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1. Einleitung 

Zikaden gehören zu den hemimetabolen Insekten und ernähren sich von Pflanzensäften, die 
sie mit Hilfe eines speziell konstruierten Saugrüssels aufnehmen. In vielen Landökosystemen 
leben sie in hoher Individuen- und Artenzahl und spielen eine wichtige Rolle als Konsumenten 
von Pflanzenmasse und als Nahrungsbestandteil von Vögeln, Spinnen, Ameisen und Parasitoi-
den. Außerdem erzeugen viele Zikadenarten Honigtau, dessen Verbleib zwar noch weitgehend 
unerforscht ist, der aber potentiell wichtig ist für die Ernährung von Pilzen, Bakterien und ande-
ren Organismen. Neuerdings hat er in Südeuropa sogar als Honigquelle Bedeutung erlangt 
(SCHIEMENZ 1969; NICKEL 2003, 2008; STRÜMPEL 2010). Seit einigen Jahren sind Zikaden 
zunehmend im Gespräch als Schadorganismen im Pflanzenbau (z.B. MAIXNER et al. 2007, MA-

NURUNG et al. 2004, KUNZ et al. 2011, NICKEL et al. 2009), aber auch als Indikatororganismen 
für naturschutzfachliche Bewertungen (ACHTZIGER et al. 2014, NICKEL et al. 2002).  

In Deutschland gehören die Zikaden zu den artenreicheren Tiergruppen. Die hier vorgelegte 
Rote Liste behandelt insgesamt 635 Arten und bezieht sich hinsichtlich des Artenbestandes, der 
Taxonomie und Nomenklatur sowie der deutschen Namen auf die Artenliste von NICKEL & 

REMANE (2002), die 620 Arten für Deutschland enthält. Fast alljährlich sind derzeit ein bis zwei 
Neufunde von Einwanderern, aber auch von bisher wahrscheinlich übersehenen Arten zu ver-
zeichnen. Seit NICKEL & REMANE (2002) wurden 16 Arten neu nachgewiesen. Dagegen wird 
Kelisia nervosa VILBASTE, 1972 in der vorliegenden Gesamtartenliste nicht mehr als eigene Art 
geführt, sondern mit K. confusa LINNAVUORI, 1957 synonymiert. Alle Änderungen gegenüber 
NICKEL & REMANE (2002) sind in Anhang 2 aufgeführt.  

Für einzelne Zikadenarten existieren nur ein oder wenige Nachweise für Deutschland. Trotzdem 
werden diese Arten als etabliert angesehen, da bei Zikaden im Allgemeinen davon auszugehen ist, 
dass der Fund eines adulten Tieres einer ortsansässigen Population entstammt. In der Vergangen-
heit haben in so gut wie allen Fällen, in denen es lange Zeit nur Einzelfunde von Arten gab, geziel-
te Nachsuchen ergeben, dass reproduzierende Populationen vor Ort vorkamen. Ein mehr oder 
weniger passiver Fernflug bzw. eine Verdriftung von einzelnen Individuen oder auch eine tempo-
räre Einschleppung ist jedoch nicht immer ganz auszuschließen. Deshalb wäre in einigen wenigen 
Fällen noch der Nachweis reproduzierender Populationen wünschenswert. Dies trifft für die Arten 
Agalmatium bilobum (FIEBER, 1877), Empoasca decedens PAOLI, 1932, Eupteryx salviae ARZONE 

& VIDANO, 1994, Fruticidia sanguinosa (REY, 1891), Hauptidia provincialis (RIBAUT, 1981), 
Zygina tithide FERRARI, 1882 und Zyginidia pullula (BOHEMAN, 1845) zu. 

Zu den in Deutschland etablierten Arten zählen elf Neobiota, die vor allem im Ei-Stadium 
mit Pflanzen eingeschleppt wurden. Seit NICKEL & REMANE (2002) sind davon fünf Arten neu 
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für Deutschland nachgewiesen worden (s. Anhang 2). Durch die zunehmende Zahl von Neufun-
den rückt die Neozoenproblematik auch bei den Zikaden immer stärker in den Fokus (z.B. NI-

CKEL et al. 2013; NICKEL & BÜCKLE 2014; NICKEL 2010, 2016). 
Die taxonomische und nomenklaturische Situation ist seit NICKEL & REMANE (2002) weitge-

hend stabil. Lediglich für drei Arten trat eine Änderung des Gattungsnamens ein (s. Anhang 2). 
Abweichungen der deutschen Namen gegenüber der Referenz, können dem Anhang 4 entnom-
men werden. 

In der ersten Fassung der Roten Liste (REMANE et al. 1998, Kommentare zu dieser Liste auch 
in NICKEL et al. 1999) wurden „etwa 610“ Arten bewertet. Da die damalige Gesamtartenliste 
nicht in allen Einzelheiten rekonstruierbar ist, können Änderungen im Artenbestand zwischen 
der Roten Liste 1998 und der aktuellen Gesamtartenliste nicht lückenlos bilanziert werden. Aus 
diesem Grund werden hier nur die nachvollziehbaren Abweichungen zur alten Roten Liste ge-
nannt: Zehn Arten wurden im Gegensatz zur 1. Fassung der Roten Liste nicht mehr in die Ge-
samtartenliste der Zikaden Deutschlands aufgenommen. Zudem sind drei Artnamen der vorher-
gehenden Roten Liste aufgrund von Synonymisierungen in der vorliegenden Gesamtartenliste 
nicht mehr enthalten (s. Anhang 3). Namensänderungen seit der Roten Liste 1998 sowie Syn-
onyme aus anderen Veröffentlichungen können anhand der Synonymliste im Anhang 1 
nachvollzogen werden. 

Danksagung 

Herr Alfred Ringler (Rosenheim) gab uns Hinweise zur Situation des Graslandes im Alpen-
raum, Heiko Haupt (Bonn) und Melanie Ries (Bonn) diskutierten mit uns zahlreiche schwierige 
Fälle. 

2. Bewertungsgrundlagen 

2.1 Kenntnis- und Bearbeitungsstand 

Die Literatur über Zikaden ist in den vergangenen Jahren sprunghaft angewachsen. Aller-
dings gab es lange Jahre für Deutschland kein modernes Bestimmungsbuch. Inzwischen liegen 
gleich mehrere Werke vor (HOLZINGER et al. 2003, BIEDERMANN & NIEDRINGHAUS 2004, KUNZ 
et al. 2011), darunter sogar eines über die Larven (STÖCKMANN et al. 2013). STRÜMPEL (2010) 
hat vor kurzem eine umfassende Übersicht zur Biologie vorgelegt. Von HOLZINGER (2002) 
wurde eine umfangreiche Kompilation von aktuellen Arbeiten aus den verschiedensten Arbeits-
gebieten der Forschung an Zikaden herausgegeben. NICKEL (2003) hat die verfügbaren Informa-
tionen über Verbreitung und Ökologie der Zikaden Deutschlands zusammengefasst und erstma-
lig eine so artenreiche Phytophagengruppe (damals 620 Arten) landesweit vor dem Hintergrund 
einer kompletten Landesflora (ca. 3.000 Arten) analysiert. 

Für die deutschen Bundesländer liegen inzwischen Rote Listen vor für Sachsen (WALTER et 
al. 2003), Sachsen-Anhalt (WITSACK 2004), Bayern (NICKEL 2004a) und Thüringen (NICKEL & 

SANDER 2011); weitere sind in Vorbereitung (Baden-Württemberg, Niedersachsen). Erstmalig in 
Europa hat KIRBY (1992) für Großbritannien eine vorläufige Einstufung von Zikaden in Gefähr-
dungskategorien vorgenommen. Rote Listen gibt es auch für Tschechien (MALENOVSKÝ & LAU-

TERER 2005), Finnland (SÖDERMAN 2007), Österreich (HOLZINGER 2009) und Schweden (SAND-

STRÖM et al. 2010), außerdem für Südtirol (REMANE 1994). 
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2.2 Datengrundlagen und Kriterieneinschätzung 

Aktuelle Bestandssituation 

Eine derzeit noch im Aufbau befindliche Datenbank der Zikaden Deutschlands umfasst rund 
60.000 Einzelnachweise, was rein rechnerisch einem Mittel von rund 100 Nachweisen pro Art 
entspräche. Dies mag im Vergleich mit anderen Gruppen wenig erscheinen, wird jedoch zumin-
dest teilweise durch neuere Entwicklungen ausgeglichen: (i) Die zunehmende Kenntnis der 
Wirtspflanzen ermöglicht vielen Bearbeitern eine sehr gezielte Suche nach bestimmten Arten, 
wodurch auch Negativnachweise erhoben werden können, (ii) der immer häufigere Einsatz von 
Motorsaugern (z.B. STEWART 2002) erlaubt eine weitestgehende Erfassung auch bodennah 
lebender Arten, die früher häufig übersehen wurden, (iii) durch den ebenfalls immer häufigeren 
Einsatz von Malaisefallen werden auch Kronenbesiedler und andere kryptisch lebende Arten in 
hoher Vollständigkeit erfasst, und (iv) die stark verbesserte Kenntnis der Larven der Zikaden 
(STÖCKMANN et al. 2013) ermöglicht nicht nur mehr (positive wie auch negative) Artnachweise 
in den Fängen, sondern auch flächenscharfe Reproduktionsnachweise. 

Zur Beurteilung der aktuellen Bestandssituation wurden Daten der letzten 25 Jahre, also seit 
1989, herangezogen. Berücksichtigt für diesen Zeitraum sind also die Freilandaktivitäten von R. 
Achtziger (Nordbayern, Teile Sachsens), R. Biedermann (Umgebung Halle, Berlin, Bremen), C. 
Bückle (südliches Baden-Württemberg und südliches Bayern), U. Deutschmann (Mecklenburg), 
R. Niedringhaus (v.a. Weser-Ems-Gebiet und Ostfriesische Inseln), R. Remane (v.a. mittleres 
Hessen, sporadisch fast ganz Deutschland), S. Walter (Sachsen), W. Witsack (Sachsen-Anhalt), 
H. Nickel (v.a. nördliches und südliches Bayern, südliches und östliches Niedersachsen, nördli-
ches und mittleres Thüringen, Pfalz, Baden-Württemberg, Berlin, Teile Nordrhein-Westfalens 
u.a.). Wenig untersucht sind insbesondere das Saarland, die Nordhälfte von Rheinland-Pfalz, 
ganz Schleswig-Holstein, die Osthälfte von Mecklenburg-Vorpommern sowie weite Teile Bran-
denburgs. 

Nachfolgend werden Schwellenwerte für die Häufigkeitsklassen der aktuellen Bestandssitua-
tion angegeben. Dabei wurden Arten, deren Erfassungsgrad methodisch bedingt gering ist (z.B. 
einige Baumkronenbesiedler und der im Boden lebende Trigonocranus emmeae FIEBER, 1876) 
um eine Häufigkeitsklasse hochgestuft. Dies wurde besonders bei einigen nach aktueller Daten-
lage als selten erscheinenden Arten getan, wenn keine Hinweise auf abnehmende Lebensräume 
vorlagen. 

Tab. 1: Schwellenwerte für die vorläufige Zuordnung der aktuellen Bestandssituation. 

Aktuelle Bestandssituation Schwellenwerte 

extrem selten es bis 5 Fundorte 

sehr selten ss 6 bis 15 Fundorte 

selten s 16 bis 50 Fundorte 

mäßig häufig mh 51 bis 100 Fundorte 

häufig h 101 bis 300 Fundorte 

sehr häufig sh über 300 Fundorte 

 
Wegen der Unauffälligkeit vieler Arten wurden Arten erst dann als ausgestorben bzw. ver-

schollen betrachtet, wenn von ihnen seit mindestens 50 Jahren keine Nachweise mehr erfolgt 
sind oder wenn an den letzten bekannten Lokalitäten trotz intensiver gezielter Suche keine Tiere 
mehr gefunden werden konnten. Letzteres war bei Ederranus discolor (J. SAHLBERG, 1871), 
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Psammotettix angulatus (THEN, 1899) und Tettigometra leucophaea (PREYSSLER, 1792) der 
Fall.  

Langfristiger Bestandstrend 

Die faunistische Erfassung von Zikaden in Deutschland beginnt im Wesentlichen mit der 
Monografie von KIRSCHBAUM (1868) über „Die Cicadinen der Gegend von Wiesbaden und 
Frankfurt a.M…“, in der für viele Arten nicht nur Fundorte, sondern auch Häufigkeitsangaben 
genannt werden. Zudem wurde die umfangreiche Sammlung seitdem mehrfach gesichtet und 
revidiert, und es wurden neue Aufsammlungen in der Region gemacht (WAGNER 1939, REMANE 
1987, NICKEL 2004b und unveröffentlicht). Eine Übersicht der faunistischen Forschung in 
Deutschland bis zum Beginn des 21. Jahrhunderts lieferte NICKEL (2003). Insgesamt sind die 
publizierten Daten noch relativ spärlich und in manchen Fällen revisionsbedürftig; der regionale 
Bearbeitungsstand ist sehr unterschiedlich (s.o.). 

Bestandstrends können daher nur in relativ wenigen Fällen eindeutig anhand historischer Da-
ten abgeschätzt werden. Recht zuverlässig erscheinen sie lediglich für solche Arten, die in alten 
Aufsammlungen und Publikationen zahlreich vertreten bzw. genannt sind, aber seitdem kaum 
noch gefunden werden, z.B. die meisten Arten der Gattung Tettigometra, weiterhin fast alle 
Besiedler von Hoch- und Zwischenmooren, Schotterbänken unregulierter Gebirgsflüsse, Sand-
standorten sowie extensiv bewirtschaftetem, feuchtem wie auch trockenem Grünland. Unabhän-
gig davon sind wegen des Ulmensterbens fast alle Ulmenbesiedler zurückgegangen, außerdem – 
aus nicht geklärten Gründen – die beiden Vertikalwanderer Cixius stigmaticus (GERMAR, 1818) 
und Platymetopius undatus (DE GEER, 1773). 

Da inzwischen auch die Lebensräume der Zikaden sehr gut bekannt sind (SCHIEMENZ 1987, 
1988, 1990; SCHIEMENZ et al. 1996; NICKEL 2003), konnte auch die Rote Liste der gefährdeten 
Biotoptypen (RIECKEN et al. 2006) herangezogen werden. Fast alle Zikadenarten, die auf ge-
fährdete Biotoptypen beschränkt sind, wurden so als zurückgehend klassifiziert, wobei die Stär-
ke des Trends abgeschätzt wurde. 

„Harte“ Daten über Bestandsentwicklungen sind praktisch nicht vorhanden und – wie bei vie-
len anderen Insektengruppen auch – aus methodischen Gründen auch kaum sauber zu erheben. 
Am ehesten liegen noch Daten zur gezielten Nachsuche an früheren Lokalitäten vor. Wichtige 
und wegweisende Arbeiten wurden jüngst von SCHUCH et al. (2011, 2012) vorgelegt, die ver-
schiedene von MARCHAND (1953) und SCHIEMENZ (1969) untersuchte Flächen nach mehr als 50 
Jahren mit exakt denselben Methoden erneut beprobt haben und so bei einer Reihe von Arten 
Bestandsveränderungen dokumentieren konnten, die für die hier vorgelegte Studie überwiegend 
als langfristig eingeschätzt wurden. Die Bestandstrends wurden folgendermaßen klassifiziert, 
wobei das Ausmaß der Fundortverluste oder -zunahmen, wie oben ausgeführt, geschätzt wurde: 

Tab. 2: Schwellenwerte für den langfristigen Bestandstrend. 

Langfristiger Bestandstrend Schwellenwerte 

sehr starker Rückgang <<< Fundortverlust ≥82 % 

starker Rückgang << Fundortverlust 60 – 81 % 

mäßiger Rückgang < Fundortverlust 33 – 59 % 

gleich bleibend = Fundortverlust oder -zunahme < 33 % 

deutliche Zunahme > Fundortzunahme ≥33 % 
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Kurzfristiger Bestandstrend 

Hiermit sind Bestandsveränderungen innerhalb der vergangenen 25 Jahre gemeint. Diese um-
fassen einen Zeitraum, aus dem einige Bearbeiter für mehr oder weniger viele Arten einen sub-
jektiven Eindruck haben und in manchen Fällen auch konkret Verschwinden oder Neu-Etablie-
rungen von Populationen beobachten konnten. In größerem geografischen Maßstab ist das Aus-
maß der Bestandstrends aber meist nicht quantifizierbar.  

Von einer Zunahme der Bestände wurde ausgegangen, wenn die Zahl der Fundorte unabhän-
gig von der Erfassungsintensität im betrachteten Zeitraum deutlich gestiegen ist. Bei mehr oder 
weniger stabilen Fundorthäufigkeiten, und wenn aufgrund der Kenntnisse zu Biologie und Habi-
tatbindung keine Abnahmen zu erwarten waren, wurde der kurzfristige Trend als gleich bleibend 
eingestuft. Eine mäßig abnehmende Bestandsentwicklung wurde angenommen, wenn Populatio-
nen auf einzelnen Flächen nicht mehr bestätigt werden konnten, eine starke, wenn dies auch in 
verschiedenen Regionen der Fall war. 

Zusätzlich wurde hier die Rote Liste der gefährdeten Biotoptypen (RIECKEN et al. 2006) he-
rangezogen. Basierend auf der in dieser Arbeit abgegebenen Einschätzung des aktuellen Trends, 
worunter die Bestandsentwicklung der letzten 10 Jahre zu verstehen ist, wurde bei negativen 
Bestandsentwicklungen auch für die hier lebenden Zikaden eine Abnahme angenommen, deren 
Ausmaß aber wiederum nicht abgeschätzt wurde. 

Risikofaktoren und Sonderfälle 

Anhand der vorhandenen Kenntnisse konnten für die in dieser Roten Liste behandelten Arten 
keine Risikofaktoren festgestellt werden. Sonderfälle wurden nicht angewandt, da keine stabilen 
Bestände für Arten der Rote-Liste-Kategorie 1 (Vom Aussterben bedroht) bekannt sind. Eben-
sowenig sind einschneidende absehbare Risikofaktoren oder dramatische aktuelle Bestandsein-
bußen erkennbar. 

2.3 Verantwortlichkeit 

Eine Verantwortung für den Schutz bestimmter Zikadenarten wurde erstmals in Thüringen 
formuliert. Hier wurde auf die Situation von reliktär verbreiteten Steppen- und Salzwiesenarten 
hingewiesen, die in ganz Deutschland nur oder fast nur in Thüringen vorkommen (NICKEL 
2002). Ähnliche Initiativen zur Dokumentation und Erforschung sind auch in Bayern und Ba-
den-Württemberg angelaufen. Die Kriterien für die Beurteilung der Verantwortlichkeit sind 
durchaus unterschiedlich, nicht nur zwischen den einzelnen Bundesländern, sondern auch zwi-
schen Bundes- und Länderebene und sollten langfristig angeglichen bzw. abgestimmt werden. 
Für die hier vorliegende Rote Liste Deutschlands wurden die methodischen Standards von 
GRUTTKE et al. (2004) bei der Einstufung der Verantwortlichkeit aller Taxa angewendet. Für die 
Zikaden wurde das Kriterium „Anteil der in Deutschland lebenden Populationen am Weltbe-
stand“ als wichtigstes Kriterium betrachtet, welches realistischerweise – wie bei vielen anderen 
Insektengruppen auch – nur mit dem Anteil am Gesamtareal gleichgesetzt werden konnte. Zur 
Ermittlung der Areale wurden die Arealformeln von NICKEL & REMANE (2002) herangezogen 
und durch neuere Literaturangaben aktualisiert. Zu erwähnen sind hier insbesondere BORODIN 
(2004), EMELJANOV et al. (2002), GYÖRFFY et al. (2009), MITJAEV (2002), SÖDERMAN (2007), 
SÖDERMAN et al. (2009), ŚWIERCZEWSKI & GRUCA (2010) sowie zahlreiche speziellere Arbeiten 
über einzelne Gruppen oder Regionen, z.B. TISHECHKIN (2002) über Macropsinae, GOGALA & 

TRILAR (2004) über Singzikaden, GUGLIELMINO & BÜCKLE (2008) und GUGLIELMINO et al. 
(2005) über Italien. 



 

8 

Aus den so ermittelten Arealformeln ließen sich für die allermeisten Arten die beiden ersten 
Kriterien ableiten, nämlich die ungefähre Flächengröße als Surrogat für die Populationsgröße 
und die relative Lage des deutschen Anteils. Für Arten mit sehr kleinen oder auch räumlich sehr 
stark aufgelösten Arealen wurden in den artspezifischen Kommentaren kurze Hinweise zur 
Form bzw. der Größe des Areals oder auch der Lebensräume gegeben. So kommt Deutschland 
z.B. eine Verantwortlichkeit für die meisten Besiedler von unregulierten Flüssen der Alpen zu, 
da selbst die kleinflächigen Gebiete an der Isar und im Einzugsbereich des Lech bereits einen 
beträchtlichen Anteil der weltweiten Areale ausmachen. Ähnlich verhält es sich mit einigen 
Hochgebirgsarten, die nur auf wenigen Alpen- und Karpatenbergen vorkommen. 

Das dritte Kriterium, die Gefährdung weltweit, schien für die allermeisten weitverbreiteten 
Arten nicht erfüllt. Lediglich für Arten, die spezielle Lebensräume, meist in einem kleinen Teil 
Europas bewohnen (z.B. Schotterbänke unregulierter Alpenflüsse, Sandstandorte im Bereich der 
Nord- und Ostsee oder Trockenrasen in wenigen mitteleuropäischen Ländern), wurde auch für 
andere Länder außerhalb Deutschlands eine Gefährdung angenommen, da diese Lebensräume 
auch dort bedroht sind. 

3. Gesamtartenliste, Rote Liste und Zusatzangaben  

Legende 

Die Erläuterungen der Artengruppen übergreifend vereinbarten Symbole und Abkür-
zungen befinden sich auf der Beilage und der letzten Seite im Buch. 
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Kommentare 

Anaceratagallia venosa (GEOFFROY, 1785): Tax.: In REMANE et al. 1998 irrtümlich als Anace-
ratagallia venosa (FALLÉN, 1806) geführt. 

Aphrodes aestuarina (EDWARDS, 1908): Tax.: Wegen Unsicherheiten innerhalb der Gattung 
Aphrodes sind nahezu alle vor ca. 2000 publizierten Funde revisionsbedürftig, siehe BLUE-

MEL et al. (2014), NICKEL & REMANE (2002) und NICKEL (2003). 
Aphrodes bicincta (SCHRANK, 1776): Tax.: Siehe Aphrodes aestuarina. 
Aphrodes diminuta RIBAUT, 1952: Tax.: Siehe Aphrodes aestuarina. 
Aphrodes makarovi ZACHVATKIN, 1948: Tax.: Siehe Aphrodes aestuarina. 
Cercopis arcuata FIEBER, 1844: Komm.: Wiederfund nach über 60 Jahren in den Berchtesgade-

ner Alpen durch H. Nickel und R. Niedringhaus im Juni 2015. 
Cicadula ornata (MELICHAR, 1900): Tax.: Die Art wurde in der alten Roten Liste irrtümlich als 

Cicadula intermedia (BOHEMAN, 1845) geführt, da sie fehlbestimmt worden war (vgl. SCHIE-

MENZ et al. 1996). 
Cixidia pilatoi D’URSO & GUGLIELMINO, 1995: Tax.: Die Art wurde bisher meist als Cixidia 

marginicollis (SPINOLA, 1839) fehlgedeutet (HOLZINGER et al. 2003, NICKEL 2003). 
Cixius alpestris W. WAGNER, 1939: Tax.: Der Artstatus ist nicht vollständig gesichert. Zur 

Taxonomie siehe HOLZINGER et al. (2003), NICKEL & REMANE (2002) und NICKEL (2003). 
Conomelus lorifer RIBAUT, 1948: Tax.: Die Populationen in Deutschland sind der ssp. Conome-

lus lorifer dehneli NAST, 1966 zugehörig. 
Cosmotettix evanescens OSSIANNILSSON, 1976: Komm.: Drei Fundorte in Mecklenburg und 

Sachsen (siehe auch DEUTSCHMANN 2014). 
Criomorphus borealis (J. SAHLBERG, 1871): Gef.: Bestandsabnahmen nur bei Niedermoorpopu-

lationen im Tiefland, nicht bei Mittelgebirgspopulationen. 
Dicranotropis montana (HORVÁTH, 1897): Komm.: Bisher nur auf wenigen isolierten Alpen- 

und Karpatenbergen gefunden.  
Doratura littoralis KUNTZE, 1937: Tax.: Arteigenständigkeit nicht restlos gesichert, evtl. nur 

Küstenform von Doratura homophyla. 
Edwardsiana lanternae (W. WAGNER, 1937): Tax.: Der Artstatus ist nicht vollständig gesichert. 

Zur Taxonomie siehe NICKEL & REMANE (2002) und NICKEL (2003). 
Edwardsiana tshinari ZACHVATKIN, 1947: Komm.: Die Art ist seit 2012 am Oberrhein bekannt 

(NICKEL & BÜCKLE 2014). 
Empoasca decedens PAOLI, 1932: Komm.: Bisher existiert ein Nachweis der Art in Deutsch-

land; sie ist evtl. in Ausbreitung. 
Errastunus leucophaeus (KIRSCHBAUM, 1868): Komm.: Weltweit nur auf Schotterbänken der 

Nordalpenflüsse vorkommend.  
Eupteryx salviae ARZONE & VIDANO, 1994: Komm.: Die Art tritt in Deutschland möglicherwei-

se nur synanthrop auf.  
Eurhadina loewii (THEN, 1886): Tax.: Die Art wurde irrtümlich als Eurhadina untica DLABOLA, 

1967 fehlgedeutet (NICKEL & REMANE 2002). 
Fagocyba cruenta (HERRICH-SCHÄFFER, 1838): Tax.: Die von einigen Autoren als Fagocyba 

douglasi (EDWARDS, 1878) bezeichneten Tiere sind hier eingeschlossen, siehe NICKEL 
(2003). 

Graphocephala fennahi YOUNG, 1977: Komm.: Die Art wurde 1978 erstmals für Deutschland 
nachgewiesen und ist inzwischen in ganz Deutschland verbreitet. 

Hauptidia provincialis (RIBAUT, 1931): Komm.: Die Art tritt in Deutschland möglicherweise 
nur synanthrop auf. 

Kyboasca maligna (WALSH, 1862): Komm.: Die Art ist seit 2010 aus dem Westen Deutschlands 
nachgewiesen. 
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Kybos lindbergi (LINNAVUORI, 1951): Tax.: Taxonomie sensu NICKEL (2003). 
Liguropia juniperi (LETHIERRY, 1876): Komm.: Die Art ist seit 1993 in der Westhälfte Deutsch-

lands nachgewiesen. 
Limotettix striola (FALLÉN, 1806): Komm.: Die Moorform ist möglicherweise gesondert zu 

betrachten. 
Macropsis brabantica W. WAGNER, 1964: Tax.: Der Artstatus ist nicht vollständig gesichert. 

Zur Taxonomie siehe NICKEL & REMANE (2002) und NICKEL (2003). 
Macropsis elaeagni EMELYANOV, 1964: Komm.: Der Erstfund der Art stammt aus dem Jahr 

1996. Sie ist in der Oberrheinebene lokal häufig. 
Metcalfa pruinosa (SAY, 1830): Komm.: Die Art ist seit 2012 am Oberrhein nachgewiesen 

(NICKEL 2016). 
Mimallygus lacteinervis (KIRSCHBAUM, 1868): Komm.: Flussschotterbesiedler der Alpen und 

Dinarischen Gebirge. 
Neophilaenus exclamationis (THUNBERG, 1784): Verantw.: Die Art ist in Deutschland mit 

mehreren Subspezies vertreten. Eine Verantwortlichkeit besteht evtl. für Neophilaenus exc-
lamationis monticola W. WAGNER, 1955 und N. e. alpicola W. WAGNER, 1955. 

Opsius stactogalus Fieber, 1866: Gef.: Die Einstufung gilt nicht für die synanthropen Populati-
onen. 

Orientus ishidae (MATSUMURA, 1902): Komm.: Die Art ist seit 2002 in Deutschland nachge-
wiesen und hat sich inzwischen in ganz Deutschland ausgebreitet. 

Penestragania apicalis (OSBORN & BALL, 1898): Komm.: Die Art ist seit 2012 in einigen Städ-
ten landesweit nachgewiesen. 

Pentastiridius beieri (W. WAGNER, 1970): Komm.: Flussschotterbesiedler der Alpen und Kar-
paten. 

Psammotettix albomarginatus W. WAGNER, 1941: Komm.: Die Art ist auf Westeuropa be-
schränkt; außerdem existiert eine revisonsbedürftige Angabe aus Kasachstan. 

Psammotettix nardeti REMANE, 1965: Komm.: Die Art ist ein Alpenendemit. 
Psammotettix sabulicola (CURTIS, 1837): Komm.: Die Art ist auf Küstenbereiche Westeuropas 

beschränkt; außerdem existiert eine revisonsbedürftige Angabe aus Kasachstan. 
Psammotettix unciger RIBAUT, 1938: Komm.: Die Art kommt weltweit nur auf Schotterbänken 

der Nordalpenflüsse vor.  
Pseudodelphacodes flaviceps (FIEBER, 1866): Komm.: Die Art kommt weltweit nur auf Schot-

terbänken der Nordalpenflüsse vor.  
Sotanus thenii (P. LÖW, 1885): Komm.: Die Art ist ein Ostalpenendemit. 
Stictocephala bisonia KOPP & YONKE, 1977: Komm.: Die Art ist seit 1966 am Oberrhein nach-

gewiesen; in jüngerer Zeit fand eine starke Ausbreitung bis ins Ruhrgebiet und nach Berlin 
statt. 

Synophropsis lauri (HORVÁTH, 1897): Komm.: Die Art ist seit 2008 aus einigen Städten im 
Westen Deutschlands bekannt. 

Toya propinqua (FIEBER, 1866): Tax.: Dem in jüngerer Zeit von DING (2006) vorgenommenen 
Transfer in die Gattung Metadelphax W. WAGNER, 1963 wird hier nach Rücksprache mit 
M. Asche (Berlin) nicht gefolgt. 

Unkanodes excisa (MELICHAR, 1898): Verantw.: Möglicherweise kommt die Art noch im nord-
pazifischen Raum vor; dann läge keine Verantwortlichkeit vor. 

Verdanus penthopitta (WALKER, 1851): Komm.: Die Art wurde bisher nur auf wenigen isolier-
ten Alpen- und Sudetenbergen gefunden.  

Zygina hypermaculata REMANE & HOLZINGER, 1995: Komm.: Die Art ist ein Ostalpenendemit. 
Zyginidia scutellaris (HERRICH-SCHÄFFER, 1838): Komm.: Die Art ist ein Maisschädling, der 

derzeit in dramatischer Nordost-Ausbreitung begriffen ist. 
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4. Auswertung 

4.1 Bilanz der Gefährdungssituation 

Von den insgesamt 635 aufgelisteten Zikadenarten wurden für diese Rote Liste alle 624 indi-
genen Arten bewertet (Tab. 4). Mit 35,6 % sind davon etwas mehr als ein Drittel bestandsge-
fährdet, erfüllen also die Kriterien für die Einstufung in die Gefährdungskategorien 1, 2, 3 oder 
G. Mit diesem Wert liegen die Zikaden mehr oder weniger gleichauf mit den Tagfaltern (REIN-

HARDT & BOLZ 2011), Bienen (WESTRICH et al. 2011), akuleaten Hymenopteren (Wespen, 
SCHMID-EGGER 2011) und Heuschrecken (MAAS et al. 2011). 

Tab. 4: Bilanzierung der Anzahl etablierter Arten und der Rote-Liste-Kategorien.  

Bi lanz ierung der  Anzahl  e tab l ie r ter  Ar ten  absolut prozentual 

Gesamtzah l  e tab l i e r te r  A r ten  635 100,0% 

 Neobiota  11 1,7% 

 Indigene und Archaeobiota  624 98,3% 

  davon bewertet  624 98,3% 

  davon nicht bewertet ()  0 0,0% 

Bi lanz ierung der  Rote -L is te -Kategor ien  absolut prozentual 

Gesamtzah l  bewer te te r  Ind igener  und Archaeob io ta   624 100,0% 

 0 Ausgestorben oder verschollen 6 1,0% 

 1 Vom Aussterben bedroht  59 9,5% 

 2 Stark gefährdet  73 11,7% 

 3 Gefährdet 81 13,0% 

 G Gefährdung unbekannten Ausmaßes 9 1,4% 

Bes tandsge fäh rde t   222 35,6% 

Ausges to rben oder  bes tandsgefäh rde t   228 36,5% 

 R Extrem selten 14 2,2% 

Ro te  L is te  i nsgesamt   242 38,8% 

 V Vorwarnliste 69 11,1% 

  Ungefährdet 276 44,2% 

 D Daten unzureichend 37 5,9% 

 
Insgesamt auffällig ist der mit fast 10 % relativ hohe Anteil der vom Aussterben bedrohten 

Arten (Rote-Liste-Kategorie 1). In dieser Gruppe dominieren die Besiedler besonders stark ge-
fährdeter Lebensräume wie alpiner Flussschotter, Hoch- und Zwischenmoore, extensiver Rin-
derweiden, Trockenrasen, Binnensalzstandorte und Verlandungszonen nährstoffarmer Gewäs-
ser. In knapp ¾ dieser Fälle waren in den vergangenen Jahrzehnten starke oder sogar sehr starke 
Rückgänge feststellbar.  

Tab. 4: Bilanzierung der Anzahl etablierter Arten und der Rote-Liste-Kategorien. Bei Auswer-
tungen werden Neobiota vereinbarungsgemäß nicht berücksichtigt, selbst wenn sie als 
einzelne Arten bewertet wurden.
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Zudem sind 14 Arten (2,2 %) in Kategorie R eingestuft und für unvorhergesehene Gefähr-
dungen besonders anfällig, weitere 69 Arten (11,1 %) stehen auf der Vorwarnliste, und 6 Arten 
(1,0 %) sind bereits ausgestorben. 

Tab. 5: Auswertung der Kriterien zu den bewerteten Arten (ohne Neobiota). 

Kr i ter ium 1:  Aktue l le  Bestandss i tuat ion   absolut prozentual 

ex ausgestorben oder verschollen 6 1,0% 

es extrem selten 51 8,2% 

ss sehr selten 65 10,4% 

s selten 145 23,2% 

mh mäßig häufig 227 36,4% 

h häufig 82 13,1% 

sh sehr häufig 42 6,7% 

? unbekannt 6 1,0% 

Kr i ter ium 2:  Langfr is t iger  Bestandstrend  absolut prozentual 

<<< sehr starker Rückgang 15 2,4% 

<< starker Rückgang 116 18,6% 

< mäßiger Rückgang 178 28,5% 

(<) Rückgang, Ausmaß unbekannt 13 2,1% 

= gleich bleibend 200 32,1% 

> deutliche Zunahme 42 6,7% 

? Daten ungenügend 54 8,7% 

[leer] nur bei: ex, ausgestorben oder verschollen 6 1,0% 

Kr i ter ium 3:  Kurz f r is t iger  Bestandst rend  absolut prozentual 

↓↓↓ sehr starke Abnahme 0 0,0% 

↓↓ starke Abnahme 4 0,6% 

(↓) mäßige Abnahme oder Ausmaß unbekannt 107 17,1% 

= gleich bleibend 214 34,3% 

↑ deutliche Zunahme 37 5,9% 

? Daten ungenügend 256 41,0% 

[leer] nur bei: ex, ausgestorben oder verschollen 6 1,0% 

Kr i ter ium 4:  R is ikofaktoren   absolut prozentual 

– vorhanden 0 0,0% 

= nicht feststellbar 618 99,0% 

[leer] nur bei: ex, ausgestorben oder verschollen 6 1,0% 

Gesamtzahl  bewerteter Indigener und Archaeobiota  624 100,0% 
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Aktuell sind knapp 42 % der Arten selten bis extrem selten (Tab. 5). Von diesen hat ein gro-
ßer Teil eine negative Bestandsentwicklung durchlaufen. Langfristig müssen für insgesamt 
knapp 52 % der Arten Rückgänge konstatiert werden. Gleich bleibende Bestandsgrößen zeigen 
ca. 32 % der Arten und nur bei ca. 7 % können zunehmende Bestände festgestellt werden. Wäh-
rend kurzfristig die Zahl der gleich bleibenden (ca. 34 %) und zunehmenden Bestände (ca. 6 %) 
weitgehend konstant ist, sind Abnahmen nur noch bei ca. 18 % der Arten feststellbar. Dies kann 
allerdings nicht als Verbesserung der Bestandsentwicklung gedeutet werden, da der kurzfristige 
Trend bei einem großen Teil der Arten (41 %) aufgrund der unzureichenden Datenlage nicht 
eingeschätzt werden konnte.  

4.2 Verantwortlichkeit 

Von 624 Arten konnte für 43 (6,9%) eine besondere Verantwortlichkeit festgestellt werden 
(Tab. 6). Am klarsten auf der Hand liegt die besonders hohe Verantwortlichkeit Deutschlands 
(Kategorie „!!“) bei der Kyffhäuserzikade, Psammotettix inexpectatus REMANE, 1965 und der 
Holsteiner Moorzirpe, Lebradea calamagrostidis REMANE, 1959. Beide Arten sind derzeit sicher 
nur aus Deutschland bekannt. Das Material, welches einer früheren Angabe der Kyffhäuserzika-
de aus Griechenland zugrunde liegt, wurde inzwischen vom Erstautor revidiert und einer ande-
ren Art zugeordnet. Darüber hinaus ist Deutschland für weitere 14 Arten in besonders hohem 
Maße verantwortlich, die häufig nur ein kleines mittel- oder westeuropäisches Areal mit 
Schwerpunktvorkommen in Deutschland aufweisen, wie z.B. Arboridia kratochvili (LANG, 
1945), und zum Teil einer weltweiten Gefährdung unterliegen.  

Tab. 6: Auswertung der Verantwortlichkeit für Arten (ohne Neobiota). 

Verantwor t l ichke i t  absolut prozentual 

I nd igene  und Archaeob io ta  624 100,0% 

  davon bewertet  624 100,0% 

  davon nicht bewertet  0 0,0% 

Bi lanz ierung der  Verantwor t l ichkei t  absolut prozentual 

Bewer te te  Ind igene  und Archaeob io ta   624 100,0% 

 !! in besonders hohem Maße verantwortlich 16 2,6% 

  E    davon Endemiten 2 0,0% 

  E?  davon fragliche Endemiten 0 0,0% 

 ! in hohem Maße verantwortlich 5 0,8% 

 (!) für hochgradig isolierte Vorposten verantwortlich 22 3,5% 

Summe der  Taxa  m i t  besondere r  Verantwor t l i chke i t   43 6,9% 

 ? Daten ungenügend, evtl. erhöhte Verantwortlichkeit   156 25,0% 

  allgemeine Verantwortlichkeit 425 68,1% 

 
Andere Arten (22 = 3,5 %) sind als seltene Relikte aufzufassen, die v.a. in anderen Klimazo-

nen vorkommen (Kategorie „(!)“), z.B. die Arktische Spornzikade, Javesella simillima (LINNA-

VUORI, 1948), oder die Mongolenspornzikade, Stiromella obliqua (W. WAGNER, 1948). Eine 
Verantwortlichkeit Deutschlands für hochgradig isolierte Vorposten wurde nur für solche Arten 
festgestellt, deren Hauptareal außerhalb Deutschlands liegt. Deshalb sind nicht nur ein Teil der 
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Populationen, sondern sämtliche Vorkommen in Deutschland als isolierte Vorposten anzusehen. 
Dabei handelt es sich um sehr kleine und viele 100 km von den nächsten Fundorten entfernte 
Vorkommen. 

Für eine relativ große Zahl an Arten (156 = 25,0 %) liegt möglicherweise eine erhöhte Ver-
antwortlichkeit Deutschlands vor (Kategorie „?“). In den allermeisten Fällen handelt es sich 
hierbei um solche, deren Areal sich mehr oder weniger mit der europäischen Laubwaldzone 
deckt (vgl. NICKEL & REMANE 2002), von der Deutschland wiederum einen Flächenanteil von 
schätzungsweise deutlich über 10 % hält, z.B. Edwardsiana avellanae (EDWARDS, 1888). Sofern 
Deutschland dann zusätzlich im Zentrum des Verbreitungsareals der Art liegt, wäre eine hohe 
Verantwortlichkeit gegeben, auch wenn es sich um häufige Arten handelt. Für viele solcher 
Arten liegen jedoch derzeit zu wenige Informationen vor, um diese Frage hinreichend sicher 
beantworten zu können. Die Kategorie „!“ („In hohem Maße verantwortlich“) ist aus diesem 
Grund im Vergleich zu den anderen Kategorien unterrepräsentiert (5 Arten = 0,8 %).  

5. Gefährdungsursachen und notwendige Hilfs- und Schutzmaßnahmen 

Die meisten Zikadenarten der höheren Gefährdungskategorien bewohnen in Deutschland Son-
derstandorte, deren Gesamtfläche in den vergangenen Jahrzehnten und Jahrhunderten durch 
menschlichen Einfluss (Entwässerung, Anlage von Weinbergen, Torfabbau, Aufgabe extensiver 
Beweidung, Aufforstung etc.) stark geschrumpft ist. Zu nennen sind hier v.a. Hoch- und Zwi-
schenmoore, Sandmagerrasen, Trockenrasen, Flussschotterbänke, Salzwiesen und Verlandungszo-
nen nährstoffarmer Gewässer. Hier finden sich besonders viele Arten, die vom Aussterben bedroht 
sind, wie Limotettix atricapillus (BOHEMAN, 1945), Ribautodelphax vinealis BIEMAN, 1987 und 
Coryphaelus gyllenhalii (FALLÉN, 1826). Schutzmaßnahmen sind immer gleichzusetzen mit dem 
Schutz der Lebensräume, Hilfsmaßnahmen mit – wo nötig – sehr schonender Pflege, wie z.B. 
extensive Beweidung. Hier ist explizit darauf hinzuweisen, dass die konventionelle Pflegemahd 
gerade im Sommer die Zikadendichten drastisch reduzieren kann (MORRIS 1981, NICKEL & HIL-

DEBRANDT 2003). Dies gilt auch für Pflegebeweidung, wenn die Weidetiere zu dicht stehen oder 
wenn aufgrund der isolierten Lage der Fläche der Schäfer nur selten kommen kann und dann zu 
intensiv abweiden lässt. 

Ein weiterer wichtiger Gefährdungsfaktor ist die Intensivierung der Landnutzung, wodurch 
besonders im Wirtschaftsgrünland nach wie vor zahlreiche Populationen selbst häufiger Arten 
abnehmen oder verschwinden. Hohe Düngergaben reduzieren die Wirtspflanzendiversität, häu-
fige und großflächige Mahd sowie intensive Beweidung zerstören bzw. entfernen Eigelege und 
setzen die überlebenden Tiere einer starken Besonnung aus, die ein weiteres Überleben der 
Populationen oft unmöglich macht. Während die Schafweide auf trockeneren Standorten stel-
lenweise wieder eine kleine Renaissance erlebt und auch Streuwiesen im Rahmen von Natur-
schutzmaßnahmen noch oder wieder gepflegt werden, sind die früher sehr weit verbreiteten 
extensiven Rinderweiden nahezu völlig aus dem mitteleuropäischen Landschaftsbild ver-
schwunden (KAPFER 2010). Auf derartigen Flächen konnten in den vergangenen Jahren beacht-
liche und auch sehr kurzfristige Erfolge mit enorm hohen Arten- und Individuenzahlen schon 
wenige Jahre nach Einführung der Beweidung verzeichnet werden (BUCHER et al. 2015, NICKEL 
et al. 2015, NICKEL 2015). 

Andererseits besteht selbst auf Naturschutzflächen der begründete Verdacht, dass gefährdete 
Zikadenarten durch zweifache oder sogar schon durch einfache Mahd (besonders im Sommer oder 
bei tief eingestellten Mähwerken) oder durch zu intensive Beweidung zum Verschwinden gebracht 
werden, wie es MORRIS (1981) experimentell demonstrieren konnte. Hier könnten zwei- bis fünf-
jährige Brachestreifen Abhilfe schaffen, die in ihrer Position mit den Jahren quer über die Fläche 
rotieren sollten. Auch breite Randbereiche, die nur alternierend und nicht alljährlich gemäht wer-
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den sollten, können hier für Abhilfe sorgen, ebenso temporäre Exclosures für die Weidetiere, die 
dann ebenfalls in mehrjährigem Abstand (möglichst überlappend) rotieren sollten. 

Andererseits führen auch eine Aufgabe der früheren Bewirtschaftung und die dann einsetzende 
Sukzession auf ehemals nur extensiv beweideten oder gemähten Standorten zum Verschwinden 
von heliophilen Arten. Dies trifft in besonderem Maß für die Besiedler konkurrenzschwacher 
Gräser wie Schaf- und Rot-Schwingel (Festuca ovina s. l., F. rubra), Wiesen-Rispe (Poa pratensis) 
und Ruchgras (Anthoxanthum odoratum) zu. Diese Gruppe, die mindestens 40 Zikadenarten um-
fasst (vgl. NICKEL 2003: 296 ff.), ist durch Nutzungsintensivierung und Nutzungsaufgabe sogar 
doppelt bedroht und musste hier fast ausnahmslos in eine der Gefährdungskategorien eingestuft 
werden. Als Beispiele seien hier nur Delphacinus mesomelas (BOHEMAN, 1850), Xanthodelphax 
flaveola (FLOR, 1861) und Mocydiopsis intermedia REMANE, 1961 genannt. Allerdings können 
Brachen, so lange sie nicht zu alt sind, wegen der Störungsarmut über Jahre hinweg erstaunlich 
hohe Artendichten aufweisen. Hier sind Forschungen nötig, um die optimale Balance zwischen 
Pflege und Sukzession genauer zu beschreiben. 

Als grundsätzlich neuartiger potenzieller Gefährdungsfaktor ist inzwischen sicherlich der 
Klimawandel zu diskutieren. Zu erwartende Verschiebungen von Areal- und Höhengrenzen 
können einerseits ein Verschwinden nördlicher Arten und solchen des Gebirges bedeuten, ande-
rerseits aber auch eine Ausbreitung südlicher und wärmeliebender Arten. Allerdings ist dies nur 
aufwändig zu dokumentieren und ein kausaler Nachweis ist prinzipiell nicht zu erbringen. 

Dennoch ist heute ein immer stärker werdender Trend der Ausbreitung südlicher und süd-
westlicher Arten, wie er in der Vergangenheit nur in Einzelfällen beobachtet wurde, klar ersicht-
lich, so z.B. bei Chloriona sicula MATSUMURA, 1910, Ch. unicolor (HERRICH-SCHÄFFER, 1836), 
Eupteryx decemnotata REY, 1891, Liguropia juniperi (LETHIERRY, 1876), Lindbergina aurovittata 
(DOUGLAS, 1875), Ribautiana cruciata (RIBAUT, 1931), Synophropsis lauri (HORVÁTH, 1897), 
Zygina lunaris (MULSANT & REY, 1855), Zyginidia scutellaris (HERRICH-SCHÄFFER, 1838) und 
weiteren (NICKEL & HOLZINGER 2006; NICKEL 2003, 2010). Eupteryx decemnotata,  Liguropia 
juniperi und Synophropsis lauri leben ausschließlich bzw. fast ausschließlich auf kultivierten 
Pflanzen, und ihre Ausbreitung wird durch den Menschen direkt gefördert, während für die übrigen 
genannten Arten vermutlich nur ein indirekter Zusammenhang besteht. Der umgekehrte Trend, 
also das Verschwinden von borealen Arten trotz scheinbar gleichbleibender Habitatqualität, ist 
weniger deutlich und kann für einige Moorbesiedler angenommen werden, darunter Javesella 
simillima (LINNAVUORI, 1848) und Cicadula quinquenotata (BOHEMAN, 1845). Über Hochgebirgs-
arten können mangels Daten noch keine Aussagen gemacht werden. 
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Anhang 

1. Liste der Synonyme 

In dieser Liste werden neben nomenklaturischen und taxonomischen Synonymen, also echten 
ersetzten Namen, auch weitere Benennungen von Arten aufgeführt sowie jene Namen, die äu-
ßerlich identisch geblieben sind, deren taxonomischer Inhalt aber verändert wurde. Taxonomi-
sche Unterschiede sind in der folgenden Liste durch Zusätze kenntlich gemacht.  

Erläuterungen 

Name1 → Name2: „Name1“ ist der in der alten Roten Liste verwendete Name eines dort bewerteten 
Taxons, „Name2“ ist der akzeptierte Name in der neuen Roten Liste. 

[Name1 → Name2]: Die in eckige Klammern gesetzten Verweise beinhalten in Position „Name1“ wichti-
ge sonstige Synonyme, andere in der alten Roten Liste genannte Namen oder Schreibvarianten. 

p.p. = pro parte (lateinisch für: zum Teil) wird in diesem Verzeichnis einem Namen angefügt, um anzu-
zeigen, dass sich das dem Namen zugrunde liegende taxonomische Konzept verändert hat. 

* soll auf diejenigen Verweise (meist p.p.-Fälle) aufmerksam machen, bei denen sich hinter identischen 
Namen taxonomisch unterschiedliche Umfänge verbergen. 

 
Acericerus rotundifrons (KIRSCHBAUM, 1868) → Acericerus ribauti NICKEL & REMANE, 2002 
Anaceratagallia venosa (FALLÉN, 1806) → Anaceratagallia venosa (GEOFFROY, 1785) 
Aphrophora alpina MELICHAR, 1900 → Aphrophora major UHLER, 1896 
[Aphrophora costalis MATSUMURA, 1903 → Aphrophora pectoralis MATSUMURA, 1903] 
Balclutha lineolata (HORVÁTH, 1904) → Balclutha boica W. WAGNER, 1950 
Brachyceps laetus (HERRICH-SCHÄFFER, 1835) → Tettigometra laeta HERRICH-SCHÄFFER, 1835 
Cicadula intermedia (BOHEMAN, 1845) → Cicadula ornata (MELICHAR, 1900) 
Cixidia marginicollis (SPINOLA, 1839) → Cixidia pilatoi D’URSO & GUGLIELMINO, 1995 
Conomelus lorifer dehneli NAST, 1966 → Conomelus lorifer RIBAUT, 1948 
[Diplocolenus penthopitta (WALKER, 1851) → Verdanus penthopitta (WALKER, 1851)] 
Edwardsiana avellanae (EDWARDS, 1888) → Edwardsiana avellanae (EDWARDS, 1888) p.p.* 
Edwardsiana staminata (RIBAUT, 1931) → Edwardsiana avellanae (EDWARDS, 1888) p.p. 
Errastunus antennalis (HAUPT, 1924) → Errastunus leucophaeus (KIRSCHBAUM, 1868) 
Euides speciosa (BOHEMAN, 1845) → Euides basilinea (GERMAR, 1821) 
[Eurhadina untica DLABOLA, 1967 → Eurhadina loewii (THEN, 1886)] 
Eurysa brunnea MELICHAR, 1896 → Eurysella brunnea (MELICHAR, 1896) 
[Fagocyba douglasi (EDWARDS, 1878) → Fagocyba cruenta (HERRICH-SCHÄFFER, 1838)] 
Kelisia confusa LINNAVUORI, 1957 → Kelisia confusa LINNAVUORI, 1957 p.p.* 
Kelisia nervosa VILBASTE, 1972 → Kelisia confusa LINNAVUORI, 1957 p.p. 
[Metadelphax propinqua (FIEBER, 1866) → Toya propinqua (FIEBER, 1866)] 
Mitricephalus macrocephalus (FIEBER, 1865) → Tettigometra macrocephala FIEBER, 1865 
[Mocuellus collinus (BOHEMAN, 1850) → Henschia collina (BOHEMAN, 1850)] 
Nothodelphax distinctus (FLOR, 1861) → Nothodelphax distincta (FLOR, 1861) 
Oncodelphax pullulus (BOHEMAN, 1852) → Oncodelphax pullula (BOHEMAN, 1852) 
Paradelphacodes paludosus (FLOR, 1861) → Paradelphacodes paludosa (FLOR, 1861) 
Recilia horvathi (THEN, 1896) → Maiestas horvathi (THEN, 1896) 
Recilia schmidtgeni (W. WAGNER, 1939) → Maiestas schmidtgeni (W. WAGNER, 1939) 
Tettigometra obliqua (PANZER, 1799) → Tettigometra leucophaea (PREYSSLER, 1792) 
Tremulicerus fulgidus (FABRICIUS, 1775) → Tremulicerus fulgidus (FABRICIUS, 1775) p.p.* 
Tremulicerus mesopyrrhus (KIRSCHBAUM, 1868) → Tremulicerus fulgidus (FABRICIUS, 1775) p.p. 
Ulopa trivia GERMAR, 1821 → Utecha trivia (GERMAR, 1821) 
Xanthodelphax flaveolus (FLOR, 1861) → Xanthodelphax flaveola (FLOR, 1861) 
Xanthodelphax stramineus (STÅL, 1858) → Xanthodelphax straminea (STÅL, 1858) 
Xanthodelphax xanthus VILBASTE, 1965 → Xanthodelphax xantha VILBASTE, 1965 
Xerochlorita dumosa (RIBAUT, 1933) → Chlorita dumosa (RIBAUT, 1933) 
Xerochlorita pusilla (MATSUMURA, 1906) → Chlorita pusilla (MATSUMURA, 1906) 
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2. Veränderungen gegenüber der Artenliste der Zikaden von NICKEL & REMANE (2002) 

Anoplotettix horvathi METCALF, 1955: Neufund einer seltenen Art (NICKEL & BÜCKLE 2014). 
Cicadetta brevipennis FIEBER, 1876: Neufund einer bioakustisch kryptischen Art (MEINEKE 2012); der 

Name ist aber noch vorläufig. 
Cicadetta cantilatrix SUEUR & PUISSANT, 2007: Neufund einer bioakustisch kryptischen Art (MEINEKE 

2012). 
Cicadula placida (HORVÀTH, 1897): Neufund einer sich ausbreitenden Art (NICKEL 2011). 
Cixidia lapponica (ZETTERSTEDT, 1840): Neufund einer kryptisch lebenden Art (NICKEL 2010). 
Cosmotettix evanescens OSSIANNILSSON, 1976: Neufund einer seltenen Art (NICKEL, unveröffentlicht). 
Edwardsiana tshinari ZACHVATKIN, 1947: Neufund eines Neozoons (NICKEL & BÜCKLE 2014). 
Empoasca decedens PAOLI, 1932: Neufund einer sich ausbreitenden Art (NICKEL 2010). 
Henschia collina (BOHEMAN, 1850): Synonymierung des vormals gebräuchlichen Gattungsnamens Mo-

cuellus mit Henschia (HOLZINGER & KUNZ 2006). 
Kelisia confusa LINNAVUORI, 1957: Synonymierung von Kelisia nervosa VILBASTE, 1972 (HOLZINGER et al. 

2003). 
Kyboasca maligna (WALSH, 1862): Neufund eines Neozoons (NICKEL 2010). 
Macropsis fragilicola HOLZINGER, NICKEL & REMANE, 2013: Neubeschreibung einer bisher verkannten Art 

(HOLZINGER et al. 2013). 
Maiestas horvathi (THEN, 1896): Transfer aus der Gattung Recilia (WEBB & VIRAKTAMATH 2009). 
Maiestas schmidtgeni (W. WAGNER, 1939): Transfer aus der Gattung Recilia (WEBB & VIRAKTAMATH 

2009). 
Metcalfa pruinosa (SAY, 1830): Neufund eines Neozoons (NICKEL 2016). 
Orientus ishidae (MATSUMURA, 1902): Neufund eines Neozoons (NICKEL 2010). 
Paralimnus lugens (HORVÀTH, 1897): Neufund einer seltenen Art (NICKEL 2010). 
Penestragania apicalis (OSBORN & BALL, 1898): Neufund eines Neozoons (NICKEL et al. 2013). 
Ribautiana cruciata (RIBAUT, 1931): Neufund einer sich ausbreitenden Art (NICKEL 2010). 
Synophropsis lauri (HORVÀTH, 1897): Neufund einer sich ausbreitenden Art (NICKEL 2010). 
 

3. Gestrichene Taxa gegenüber der Roten Liste von REMANE et al. (1998)  

Fehlbestimmung: 

Chlorita viridula (FALLÉN) (NICKEL 2003: 228) 

Vorkommen nicht belegt: 

Cicadivetta tibialis (PANZER) (HOLZINGER et al. 2003: 483) 
Handianus flavovarius (HERRICH-SCHÄFFER) (NICKEL 2003: 228) 
Micrometrina longicornis (SIGNORET) (NICKEL 2003: 228) 
Ommatidiotus concinnus HORVÁTH (NICKEL 2003: 69) 
Paradorydium paradoxum (HERRICH-SCHÄFFER) (NICKEL 2003: 228) 

Artstatus unsicher: 

Platymetopius henribauti DLABOLA (NICKEL 2003: 179) 
Tettigometra atrata FIEBER (NICKEL 2003: 66) 
Tettigometra concolor FIEBER (NICKEL 2003: 228) 
Tettigometra depressa Fieber (NICKEL 2003: 66) 

Synonymierungen: 

Edwardsiana staminata (RIBAUT), Synonymierung mit Edwardsiana avellanae (EDWARDS, 1888) (NICKEL 
& REMANE 2002) 

Kelisia nervosa VILBASTE, Synonymierung mit Kelisia confusa Linnavuori, 1957 (HOLZINGER et al. 2003) 
Tremulicerus mesopyrrhus (KIRSCHBAUM), Synonymierung mit Tremulicerus fulgidus (FABRICIUS, 1775) 

(NICKEL & REMANE 2002) 
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4. Veränderungen der deutschen Namen der Zikaden gegenüber der Artenliste der Zika-
den von NICKEL & REMANE (2002) 

Erläuterung 

Wissenschaftlicher Name: Deutscher Name1 → Deutscher Name2: „Deutscher Name1“ ist der in der 
Artenliste der Zikaden Deutschlands (NICKEL & REMANE 2002) verwendete Name, „Deutscher Na-
me2“ ist der Name in der Roten Liste der Zikaden Deutschlands (NICKEL et al. 2016). 

n.v. = in der Artenliste der Zikaden Deutschlands (NICKEL & REMANE 2002) war diese Art noch nicht 
vorhanden. 

Arocephalus punctum (FLOR, 1861): Punktierte Graszirpe → Widderzirpe 
Cicadetta brevipennis FIEBER, 1876: Kurzflügel-Bergzikade → Gras-Bergzikade 
Cicadetta cantilatrix SUEUR & PUISSANT, 2007: Pyrenäen-Bergzikade → Honigader-Bergzikade 
Cicadula placida (HORVÁTH, 1897): n.v. → Falsche Seggenzirpe 
Circulifer haematoceps (MULSANT & REY, 1855): Ringzirpe → Pfefferzirpe 
Cixius simplex (HERRICH-SCHÄFFER, 1835): Dorn-Glasflügelzikade → Haken-Glasflügelzikade 
Cixius wagneri CHINA, 1942: Weinbergs-Glasflügelzikade → Südliche Glasflügelzikade 
Doliotettix lunulatus (ZETTERSTEDT, 1838): Sichelzirpe → Mondzirpe 
Edwardsiana flavescens (FABRICIUS, 1794): Gelbe Laubzikade → Hainbuchen-Laubzikade 
Errhomenus brachypterus FIEBER, 1866: Moosschmuckzikade → Mooszikade 
Eupteryx vittata (LINNAEUS, 1758): Hahnenfuß-Blattzikade → Wiesenblattzikade 
Fieberiella septentrionalis W. WAGNER, 1963: Gemeine Strauchzirpe → Nördliche Strauchzirpe 
Hauptidia distinguenda (KIRSCHBAUM, 1868): Storchschnabel-Blattzikade → Geranienblattzikade 
Idiocerus herrichii (KIRSCHBAUM, 1868): Bärtige Winkerzikade → Bartwinkerzikade 
Kelisia confusa LINNAVUORI, 1957: Balkanspornzikade → Steifseggen-Spornzikade 
Kybos abstrusus (LINNAVUORI, 1949): Schwarzpappel-Blattzikade → Schwarzpappel-Würfelzikade 
Kybos butleri (EDWARDS, 1908): Mandelweiden-Blattzikade → Mandelweiden-Würfelzikade 
Kybos calyculus (CERUTTI, 1939): Moorbirken-Blattzikade → Walliser Würfelzikade 
Kybos digitatus (RIBAUT, 1936): Fingerblattzikade → Fingerwürfelzikade 
Kybos limpidus (W. WAGNER, 1955): Korbweiden-Blattzikade → Korbweiden-Würfelzikade 
Kybos mucronatus (RIBAUT, 1933): Flossenblattzikade → Flossenwürfelzikade 
Kybos rufescens MELICHAR, 1896: Purpurweiden-Blattzikade → Purpurweiden-Würfelzikade 
Kybos smaragdula (FALLÉN, 1806): Smaragdblattzikade → Smaragdwürfelzikade 
Kybos strigilifer (OSSIANNILSSON, 1941): Grauweiden-Blattzikade → Grauweiden-Würfelzikade 
Kybos strobli (W. WAGNER, 1949): Grauerlen-Blattzikade → Grauerlen-Würfelzikade 
Kybos virgator (RIBAUT, 1933): Silberweiden-Blattzikade → Silberweiden-Würfelzikade 
Lebradea calamagrostidis REMANE, 1959: Holsteinische Moorzirpe → Holsteiner Moorzirpe 
Ledra aurita (LINNAEUS, 1758): Echte Ohrzikade → Ohrzikade 
Macrosteles maculosus (THEN, 1897): Knöterich-Wanderzirpe → Bitterkraut-Wanderzirpe 
Metidiocerus rutilans (KIRSCHBAUM, 1868): Rötliche Winkerzikade → Rostwinkerzikade 
Ommatidiotus dissimilis (FALLÉN, 1806): Moorkäferzikade → Moorwalzenzikade 
Penestragania apicalis (OSBORN & BALL, 1898): n.v. → Gleditschienlederzikade 
Praganus hofferi (DLABOLA, 1947): Haargraszirpe → Steppenzirpe 
Rhopalopyx preyssleri (HERRICH-SCHÄFFER, 1838): Rispenzirpe → Rispengraszirpe 
Zygina griseombra REMANE, 1994: Hainbuchen-Feuerzikade → Rußfeuerzikade 
Zyginidia viaduensis (W. WAGNER, 1941): Sandblattzikade → Dünenblattzikade 
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Abb. A: Aguriahana pictilis, die Heidelbeer-Blattzikade, kommt sehr vereinzelt in Bergwäl-
dern auf meist moorigen Standorten vor. Für die vom Hauptareal weithin isolierten 
Populationen trägt Deutschland Verantwortung. (Foto G. Kunz) 

Abb. B: Delphax crassicornis, die Bunte Schilfspornzikade, besiedelt reich strukturierte Röh-
richte und ist vielerorts wegen Lebensraumzerstörungen und Intensivierung der Land-
wirtschaft selten geworden. (Foto G. Kunz) 

Abb. C: Enantiocephalus cornutus, die Kahnzirpe, lebt v.a. an Elymus repens an ausgehager-
ten Wegrändern in den Agrarlandschaften Ost- und Süddeutschlands. Wegen der In-
tensivierung der Landwirtschaft verschwindet sie zusehends und musste daher auf die 
Vorwarnliste gesetzt werden. (Foto G. Kunz) 
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Abb. B: Delphax crassicornis. 

Abb. C: Enantiocephalus cornutus. 
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Abb. D: Eupteryx tenella, die Schafgarben-Blattzikade, ist trotz der Häufigkeit ihrer Wirts-
pflanze selten geworden und steht auf der Vorwarnliste, da sie an halbschattige und 
wenig gepflegte Säume gebunden ist, die in der Kulturlandschaft immer mehr ver-
schwinden. (Foto G. Kunz) 

Abb. E: Myndus musivus, die Weiden-Glasflügelzikade, war früher ein weit verbreiteter Be-
siedler von Weidengebüschen an unregulierten Tieflandsflüssen. Heute ist die Art in 
ganz Mitteleuropa nahezu erloschen. (Foto G. Kunz) 

Abb. F: Nothodelphax albocarinata, die Schlenkenspornzikade, ist ein in ganz Mitteleuropa sehr 
seltenes Glazialrelikt in Zwischenmooren und an Hochmoorschlenken. Ein beträchtli-
cher Teil der früheren Vorkommen ist inzwischen erloschen; die Art ist vom Aussterben 
bedroht. (Foto G. Kunz) 
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Abb. E: Myndus musivus. 

Abb. F: Nothodelphax albocarinata. 
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Abb. G: Opsius stactogalus, die Tamariskenzirpe, lebt nur noch ganz vereinzelt in seinem ur-
sprünglichen Lebensraum, nämlich an Flussschotterbänken unregulierter Alpenflüsse 
an Myricaria germanica, und ist dort vom Aussterben bedroht. Gleichzeitig hat sie 
sich aber an kultivierter Tamarix in Gärten stark ausgebreitet. (Foto G. Kunz) 

Abb. H: Parapotes reticulatus, die Scherenzirpe (hier eine Larve), ist ein Besiedler von Verlan-
dungszonen nährstoffarmer Seen und Teiche. Zusammen mit ihrer Wirtspflanze (Schoe-
noplectus lacustris) ist die Art in den vergangenen Jahrzehnten drastisch zurückgegan-
gen und ist derzeit vom Aussterben bedroht. Hauptursachen sind vermutlich der Nähr-
stoffeintrag in die Gewässer und die Intensivierung der Fischzucht. (Foto G. Kunz) 

Abb. J: Pseudodelphacodes flaviceps, die Kiesbank-Spornzikade, ist weltweit nur von weni-
gen Flüssen auf der Alpennordseite bekannt, wo sie auf vegetationsarmen Schotter-
bänken lebt. Für ihren Schutz ist Deutschland in besonders hohem Maß verantwort-
lich. (Foto G. Kunz) 
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Abb. H: Parapotes reticulatus. 

Abb. J: Pseudodelphacodes flaviceps. 
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Abb. K: Sardius argus lebt v.a. noch auf extensiven Rinderweiden. (Foto G. Kunz) 

Abb. L: Tettigometra griseola. Die meisten Arten dieser Gattung leben mit Ameisen an Dis-
teln und sterben derzeit in ganz Mitteleuropa aus, vermutlich wegen Aufgabe extensi-
ver Beweidung. (Foto G. Kunz) 
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